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Der Stadtverordnetenvorsteher
der Stadt Offenbach
Herrn Erik Lehmann
Berliner Straße 100
63065 Offenbach

Einführung von Studiengebühren In Hessen

Offenbach, 28. August 2006

Sehr geehrter Herr Lehmann,

wie die Offenbacher Stadtverordnetenversammlung lehnt die Hessische SPD die
Einführung der allgemeinen Studiengebühren ab. Wir sind der Auffassung, dass
damit die Chancengleichheit der Bildung weiter zurückgeht. Denn viele Familien
sind nicht in der Lage, ihren Kindern die finanzielle Unterstützung für ein Studium zu
gewähren. Damit würden viele junge Menschen von einem Studium abgehalten
oder müssten bereits mit einem hohen Schuldenberg in eine Ungewisse berufliche
Zukunft starten.

Dies gilt im besonderen Maße für die Studiengänge an der Offenbacher Hochschule
für Gestaltung, da diese zum Großteil allein durch die notwendige technische
Ausstattung bereits recht teuer sind.

Falls die CDU-Landesregierung den Gesetzentwurf zur Erhebung von
Studiengebühren verabschiedet, wird die SPD eine Verfassungsklage anstrengen.

Mit freundlichen Grüßen

Heike Habermann


